
naue Ablauf der Aktion erklärt,
und Interessierte können einen
Umfragebogen mit ihrem Bei-
trag einwerfen. Wer die Stand-
orte nicht erreichen kann, wen-
det sich per E-Mail an
info@burgdorfistbunt.de.
Die Teilnahme ist anonym.

Wer möchte, kann aber Ge-
schlecht, Alter und Art der Be-
troffenheit angeben – das er-
leichtert für die Initiative die Ein-
ordnungderAntworten.Von Ju-
li bis September sind die Boxen
aufgestellt, anschließend wer-
dendieErgebnisseausgewertet.
„Wir wollen die Auswertung
auch an die Politik und die Stadt
weitergeben und gemeinsam
gucken, was man konkret um-
setzen kann“, erklärt Klee. Zu-
dem sollen die Ergebnisse für al-
le Interessierten veröffentlicht
werden.

GRUPPEN ZUR SELBSTHILFE

Dass es bei Betroffenen ein gro-
ßes Bedürfnis nach Verände-
rung gibt, hat Klee auch ge-
merkt, als sie eine Selbsthilfe-
gruppe für neurodivergente
Menschen in Burgdorf gründen
wollte. „Mehr als 70 Personen
haben sich bei mir gemeldet“,
sagt sie. Eine so große Nachfra-

ge habe sie aber nicht stemmen
können. Und so sei es zunächst
bei einer Whatsapp-Gruppe ge-
blieben, statt Treffen vor Ort zu
organisieren.
Seit Kurzem gibt es auch ein

Angebot vom Frauen- undMüt-
terzentrum, bei dem sich Eltern
von neurodivergenten Kindern
jeden zweiten Donnerstag im
Monat von 16 bis 17 Uhr zu
einem Stammtisch treffen. El-
tern von Kindernmit ADHS oder
Autismus seien oft auch selbst
betroffen – und stark überlastet,
sagt Klee. „Deshalb brauchen
wir so ein übergeordnetes An-
gebot, um die Themen zu sam-
meln.“

KLEINIGKEITEN WÜRDEN
SCHON HELFEN

Und was sollte aus ihrer Sicht in
Burgdorf verändert werden?
Klee wünscht sich einen Fokus
auf Schulen und Kitas. Beson-
ders oft erlebe sie, dass Diagno-
sen – auch in Bildungseinrich-
tungen – nicht ernst genommen
werden. „ADHS wird dann als
Modekrankheit abgetan, und
die Kinder werden beschämt.“
Dabei könnten ihnen schonKlei-
nigkeiten im Schulalltag helfen.
Zum Beispiel ein Rückzugsort,

die Erlaubnis, einen Knautsch-
ball zu nutzen, oder im Unter-
richt eine Mütze zu tragen. „So
etwas stört in der Regel nieman-
den, hilft aber denKindern“, be-
tont Klee.
WennBetroffenegarnichtge-

fördert würden, könne es sein,
dass sie am Schulalltag schei-
tern, obwohl sie ein großes
Potenzial hätten, warnt Klee.
„Es gibt Kinder mit Autismus,
die hochbegabt sind, und Kin-
der mit ADHS, die sehr schnell
denken können. Das wird im
Zweifelsfall alles verschwen-
det.“ Um mehr Fördermöglich-
keitenzuetablieren,wünscht sie
sich Fortbildungen für Lehrerin-
nen und Lehrer zum Thema In-
klusion.
Bei all dem ist Klee wichtig:

„Es geht hier nicht um Extra-
würste, sondern umdas Bedürf-
nis nach Teilhabe, das alle Men-
schen haben.“ Dafür müsse
man auf die Betroffenen hören
und nicht über ihren Kopf hin-
weg entscheiden. Und: „Wir er-
leben einen Rechtsruck in der
Politik, bei dem die Menschen-
würde vonMenschenmit wenig
Lobby infrage gestellt wird.“
Auch deshalb sei der Einsatz für
mehr Barrierefreiheit im Alltag
relevant.

Melanie Alexandra Klee: Sie hat mit dem Verein Burgdorf ist bunt eine Umfrage für Menschen mit Be-
hinderung ins Leben gerufen. Foto: Leonie Habisch

Wie lassen sich in Burgdorf
Barrieren abbauen?
Melanie Alexandra Klee hat eine Behinderung –
und setzt sich für mehr Inklusion in der Stadt ein

BURGDORF (lh). Melanie Ale-
xandra Klee will in Burgdorf et-
was bewegen. Die 33-Jährige
leidet an der Bindegewebeer-
krankung Ehlers-Danlos-Syn-
drom, außerdem wurde bei ihr
ADHS diagnostiziert. Amtlich
bestätigt hat sie damit einen Be-
hinderungsgrad von 70 Prozent
und gilt als „schwerbehindert“.
FürMenschen, denen es ähnlich
geht, möchte sie aktiv werden.
Darumgehtesauchbeim„Dis-

ability Pride Month“. Unter die-
sem Titel wird im Aktionsmonat
Juli auf die Situation von Men-
schenmit Einschränkungen auf-
merksamgemacht. StattMitleid
und Ausgrenzung soll Selbstbe-
stimmung und Inklusion imMit-
telpunkt stehen. Dazu organi-
siert die Initiative „Burgdorf ist
bunt“ für Sonnabend, 26. Juli,
eine Aktion auf dem Spittaplatz.
Geplant ist eine Kundgebung
mit Redebeiträgen von betroffe-
nen Burgdorferinnen und Burg-
dorfern.

UMFRAGE UNTER
BETROFFENEN

Über den Aktionstag hinaus
möchte Klee mit einer Umfrage
herausfinden, wie sich Burgdorf
zugunsten von Personen, die
behindert, chronisch krank oder
neurodivergent sind, verändern
könnte. Der Begriff „neurodi-
vergent“ beschreibt neurolo-
gisch begründete Unterschiede,
er soll den Fokus darauf legen,
dass Diagnosen wie Autismus,
AD(H)S, Hochsensibilität, Dys-
kalkulie oder Legasthenie nicht
zwangsläufigalsKrankheit, son-
dern auch als Teil menschlicher
Vielfalt angesehen werden kön-
nen.
Alle Burgdorferinnen und

Burgdorfer, die selbst betroffen
sind oder Betroffene im nahen
Umfeld haben, können an der
Umfrage teilnehmen. Welche
Wünsche und Forderungen ha-
ben Menschen mit Einschrän-
kungen andie Burgdorfer Politik
und die Stadtgesellschaft? Wie
lässt sich die eigene Lebenssitu-
ation oder die von Verwandten
und Freunden verbessern?
Wer etwas beitragen möchte,

findet an verschiedenen Orten
in Burgdorf – etwa in Apothe-
ken, der Sparkasse, im Bürger-
büro und bei der Lebenshilfe –
bunte Boxen. Dort ist der ge-

Treffen des
Tauschrings
BURGDORF (r/fh). Der Burg-
dorfer Talente-Tauschring
(BUTT) lädt zum Mitgliedertreff
ein. Er findet am Freitag, 25. Juli,
von 17 bis 19 Uhr, im Mütter-
zentrum, Wallgartenstraße
33/34, statt. Dort gibt es Kaffee
und Kuchen sowie angeregte
Gespräche.
Anschließend können mitge-

brachte Dinge getauscht und
Hilfstätigkeiten angebahnt wer-
den. Gezahlt wird bei Bedarf
bargeldlos in der Währung „Ta-
lente“. Gäste sind herzlich will-
kommen. Weitere Infos gibt es
auf der Internetseite www.butt-
web.de.

Neue Kurse nach
den Ferien
BURGDORF (r/fh). Die TSV
Turnabteilung bietet nach den
Ferien wieder Kurse an. Neu im
Programm ist Smovey am
Abend. Dieser Kurs beginnt am
18. August und findet dann im-
mer montags, ab 17.30 Uhr,
statt. Yoga-Dance startet am21.
August. Das Training beginnt
dann jeweils donnerstags um10
Uhr.
WereinenderbeidenKurse im

Sommerprogramm kennenler-
nen möchte, kann bis zum 23.
Juli einzelne Termine im Juli oder
August buchen. Das ist in der
TSV-Geschäftsstelle, Hannover-
sche Neustadt 15, möglich. Er-
reichbar ist sie auch unter Tele-
fon (05136) 6311 oder per E-
Mail an kontakt@tsv-burg-
dorf.de. Das gesamte Kurspro-
gramm finden Interessierte auf
der Internetseite tsv-burgdorf-
turnen.

Burgdorfer& Uetzer Nachrichten
Marktstraße 16, 31303 Burgdorf Nr. 29, 50. Jahrgang
(0 51 36) 8 99 40 Sonnabend, 19. Juli 2025

1+1+1=2
DAS RECHNET SICH!

3 PAAR NEHMEN
ABER NUR
2 PAAR ZAHLEN!
* Auf die Sommer-Saisonware,
auch für alle Sonderpreise.
Nicht für NOS-Basics undWare
aus der kommenden Saison, die
mit einem gelben Punkt gekenn-
zeichnet ist.
Affenzahn, Birkenstock, Finn
Comfort, Giesswein, Haflinger,
Leguano, Lowa, Skechers, Timber-
land nehmen leider nicht teil.

Jannien Sandbrink-Klaproth
Augenoptikermeisterin

31303 Burgdorf | Bahnhofstr. 14 | 05136 - 85005
Donnerstag und Freitag jetzt bis 18:00 Uhr geöffnet!

Seit 1.6.2025 neu bei Trend Optik.
Betrachtung der Augenlinse, Messung des Augeninnendrucks,

Bestimmung der Sehleistung, Tag- und Nachtsehen
und Syndrom trockene Augen. Preis 49 €

Beim Kauf e
iner

Brille i
st die

Augen
analys

e

inklud
iert.

Erleben Sie

die neueste Technologie
in der Augenanalyse.

150€*

PRO
HÖRGERÄT

exklusive
Ladestation

MADE IN GERMANY
AKKU-HÖRGERÄTE

*Privater Eigenanteil KINDwings 2400R für Mitglieder einer gesetzlichen Krankenversicherung mit
Leistungsanspruch und ohrenärztlicher Verordnung: 150€ pro Hörgerät (ohne abgebildete Ladestation),
zzgl. gesetzlicher Zuzahlung in Höhe von je 10€. Preis für Trocken- (nicht abgebildet) und Ladestation:
199€. KIND GmbH & Co. KG · Kokenhorststraße 3 – 5 · 30938 Großburgwedel

Burgwedel · Von-Alten-Straße 21
Burgdorf · Marktstraße 52
Altwarmbüchen · Wietzeaue 3

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

FEHLING-Modehaus · Marktstraße 56 · 31303 Burgdorf · www.fehling-mode.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr · Samstag bis 18 Uhr

SUPER

bis zum 4. August

SOMMER-
SCHLUSSVERKAUF

*Alles außer Ganzjahresartikel,
Dienstleistungen und neueWare

für die kommende Herbstsaison.

5.000
Teile garantiert

zum halben Preis!*

Jedes Sommerteil ist reduziert!

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

jetz
t

allz
eit-

hoc
h

Reisebüro Honemann
Poststraße 8 • 05136/8 50 08
www.urlaubsfun.eu

Wir nehmen uns Zeit für Sie und
Ihre Urlaubswünsche!

Ihr Reisebüro
in Burgdorf

Tel.: 0 51 36 / 97 12 90 • www.aksautomotive.de

Karosserie- & Lackierzentrum Burgdorf
• UNFALL-INSTANDSETZUNG

Pkw’s – Lkw’s – Omnibusse u.v.m.

• AUTOLACKIEREREI
Pkw’s – Lkw’s – Omnibusse –
Industrielackierungen

• STEINSCHLAGREPARATUR
und Neuverglasung

• SMART-REPAIR
kostensparende
Reparaturen

Wollenweber Straße 8 • 31303 Burgdorf/Hannover

ZK
f-
M
it
gl
ie
d

Wir kaufen
gerne jede Art von

Immobilien,
kompetent,
schnell,

zuverlässig!
Wir freuen uns auf

Ihren Anruf.
0152 - 53815387
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